
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
47. Kalenderwoche 
18.11.2019 – 22.11.2019 
 
 
18.11.2019 
09.30 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
Y (Kiel) 
 
wegen Betruges (Osnabrück) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________ 
20.11.2019 
09:00 Uhr 
Saal 4 
 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen Betruges (Osnabrück 
u.a.) 
 
 
 
 
 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Dachschaden vorgetäuscht?  
 
Den heute 43- und 75-jährigen Angeklagten wird 
vorgeworfen, im August 2018 die damals 82 Jahre alte 
Geschädigte aufgesucht und wahrheitswidrig vorgegeben 
zu haben, das Dach ihres Mehrfamilienhauses sei 
beschädigt und benötige eine Reparatur. Zudem soll ein 
Schädlingsbefall vorgetäuscht worden sein. Für nicht 
erforderliche und nicht sachgemäß durchgeführte Arbeiten 
sollen die Angeklagten von der Geschädigten fast 
25.000,00 Euro erhalten haben.  
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht sechs Zeugen 
und eine Sachverständige geladen. 
 
Ein Fortsetzungstermin ist für den 20.11.2019 um 12.30 
Uhr in Saal 7 vorgesehen. 
______________________________________________ 
Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Dr. Sinn 
 
Nicht vorhandene Waren über eBay verkauft?  
 
Dem heute 25-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
diverse hochwertige Werkzeuge über eBay-Kleinanzeigen 
angeboten und verkauft zu haben, ohne die Waren nach 
Zahlungseingang an die Käufer zu übersenden. Der 
Angeklagte soll auf diese Weise mehr als 2.000,- Euro 
erlangt haben. 
  
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht keine Zeugen 
oder Sachverständige geladen. 
_____________________________________________ 
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21.11.2019 
13.30 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Melle) 
Y (Melle) 
 
wegen Verstoßes gegen das 
BtMG (Melle) 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Feldmeyer 
 
Marihuana in Wohnung angebaut?  
 
Den heute 21- und 25-jährigen Angeklagten wird 
vorgeworfen, in ihrer gemeinsamen Wohnung 
Cannabispflanzen angebaut zu haben, um das daraus 
gewonnene Marihuana teilweise selbst zu konsumieren, 
aber auch gewinnbringend zu verkaufen. Bei einer 
polizeilichen Durchsuchung konnte die Polizei über 300 
Gramm Marihuana und mehrere Cannabispflanzen 
sicherstellen. 
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht keine Zeugen 
oder Sachverständige geladen. 
_______________________________________________ 

 

21.11.2019 
13.30 Uhr 
Saal 7 
 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen Diebstahls 
(Osnabrück) 
 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
In Wohnräume eingebrochen?  
 
Dem heute 50-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
Ende Mai und Anfang Juni 2019 in drei Fällen in 
Wohnungen oder andere Räumlichkeiten eingedrungen zu 
sein bzw. dies versucht zu haben, um diese nach 
wertvollen Gegenständen zu durchsuchen.  
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht acht Zeugen 
geladen. 
 

 
 

 
 
Kontakt: 
 
RiAG        Andreas Eienbröker 
Telefon: 0541-315-2677 
Telefax: 0541-315-6621 
E-Mail: andreas.eienbroeker@justiz.niedersachsen.de 
 


